
 

………………………………………………….     Jena, …………………………………… 
Name, Vorname 
 
………………………………………………… 
Straße 
 
…………………………………………………. 
PLZ, Wohnort 
 
………………………………………………….. 
Matrikelnummer 

 
 
 

Antrag auf Verlängerung der Bearbeitungszeit der 
wissenschaftlichen/ künstlerisch-praktischen Hausarbeit im Rahmen 
der Ersten Staatsprüfung  
für das Lehramt an ……………………. 
 
 
Die Einhaltung des Abgabetermins ……………………………  meiner Arbeit  
 
im Prüfungssemester ……………… ist mir aus folgenden Gründen nicht möglich: 
 
 Krankheit  
 
Da ich im Zeitraum vom ………………….. bis …………………. nicht an meiner 
wissenschaftlichen Hausarbeit arbeiten konnte, bitte ich um eine Verlängerung  
der Bearbeitungszeit. 
 
 Sonstige Gründe: 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 (Sollte der Platz für die Begründung nicht reichen, dann bitte auf der Rückseite des Blattes weiterschreiben.) 
 
 

Entsprechende Nachweise sind dem Antrag beigefügt. 
 
       ………………………………………………………. 
       Unterschrift 

Anlagen: 



Stand: 09/2023   

 

Von der/dem Studierenden auszufüllen: 
 
 
_____________________________________ 
Name, Vorname  
 
 
_________________        ________________ 
Geburtsdatum Matrikelnummer 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
An das  
Landesprüfungsamt für Lehrämter 
Außenstelle Jena 
Carl-Zeiss-Platz 1 
07743 Jena 
 

Ärztliche Bescheinigung für die Feststellung der Prüfungsunfähigkeit 
im Rahmen der Anfertigung der wissenschaftlichen/künstlerisch-praktischen Hausarbeit 

zur Vorlage im Landesprüfungsamt für Lehrämter  

 
Von der Ärztin/dem Arzt auszufüllen: 
 

Erläuterung für die Ärztin/den Arzt: 

Wenn ein/e Studierende/r aus gesundheitlichen Gründen an der fristgemäßen Erbringung einer 
Prüfungsleistung verhindert ist, hat sie/er dem zuständigen Landesprüfungsamt für Lehrämter die 
Verhinderungsgründe glaubhaft zu machen. Zu diesem Zweck benötigt sie/er ein ärztliches Zeugnis, das 
die Unfähigkeit an der Erbringung der Leistung in einem bestimmten Zeitraum durch eine akute, 
vorübergehende, nicht dauerhafte, aber erhebliche Beeinträchtigung der individuellen 
Leistungsfähigkeit bescheinigt. Bitte ergänzen Sie die folgenden Punkte.   

Hinweis: Das Attest kann auch formlos erstellt werden, soweit es die folgenden Angaben enthält. 
 

Hiermit bescheinige ich, dass nach meiner ärztlichen Einschätzung die oben genannte Person 
 

vorübergehend vom ____________ bis voraussichtlich zum ____________  
 

im Rahmen einer     Erstbescheinigung       Folgebescheinigung 
 

aufgrund meiner persönlichen Untersuchung am ____________ um ____________ Uhr 
 

krankheitsbedingt nicht in der Lage ist/war, Prüfungsleistungen die im Rahmen der 
Anfertigung einer wissenschaftlichen/künstlerisch-praktischen Hausarbeit notwendig 
sind/waren zu erbringen. 
 

Meine Angaben beziehen sich ausschließlich auf vorübergehende gesundheitliche 
Einschränkungen, die 
 

- eine gewisse Schwelle des Unwohlseins überschreiten, 
 

- nicht prägend für die persönliche Leistungsfähigkeit (z. B. ADHS) und 
 

- nicht lediglich eine Ausprägung von Examensangst, Prüfungsstress oder 
Schwankungen der Tagesform sind und 
 

zu einer erheblichen Verminderung der Leistungsfähigkeit des Prüflings führen. 
 

 
 
 

__________________  __________________  __________________ 
Datum     Praxis/Arztstempel   Unterschrift Ärztin/Arzt 

Landesprüfungsamt für 
Lehrämter 



Stand: 09/2023   

 

 
Hinweise für die/den Studierenden: 
 

1. Das umseitige Formular des Landesprüfungsamtes für Lehrämter (Thüringer Ministerium 

für Bildung, Jugend und Sport) dient dem erleichterten Nachweis einer 

krankheitsbedingten Verhinderung des Kandidaten gemäß § 18 Abs. 1 Satz 1 

ThürEStPLGymVO bzw. § 17 Abs. 1 Satz 1 ThürEStPLRSVO an der ordnungsgemäßen 

und fristgerechten Anfertigung der wissenschaftlichen/künstlerisch-praktischen 

Hausarbeit im Rahmen der Ersten Staatsprüfung in Thüringen gemäß 

§ 16 Abs. 3 Nr. 3 ThürEStPLGymVO für das Lehramt an Gymnasien bzw. 

§ 17 Abs. 3 Nr. 3 ThürEStPLRSVO für das Lehramt an Regelschulen und ist damit 

geeigneter Nachweis zur Beantragung einer Verlängerung der Bearbeitungszeit im Sinne 

der Verordnung. Die Möglichkeit, die krankheitsbedingte Verhinderung in anderer 

geeigneter Weise nachzuweisen, wird dadurch nicht ausgeschlossen und bleibt weiterhin 

möglich (z. B. bei Unfällen oder anderen offensichtlichen krankheitsbedingten 

Verhinderungen). Wir weisen Sie darauf hin, dass Online-Atteste in der Regel nicht 

anerkannt werden. Das Landesprüfungsamt für Lehrämter behält sich jedoch vor, im 

Einzelfall die Vorlage eines amtsärztlichen Zeugnisses zu verlangen.  

 

2. Sofern eine Verhinderung am Tag der Abgabe der wissenschaftlichen/künstlerisch-

praktischen Hausarbeit vorliegt, ist immer ein amtsärztliches Zeugnis erforderlich. 

 

3. Als Studierende/r obliegt es Ihnen den Nachweis der Verhinderung in geeigneter Weise 

und unverzüglich zu erbringen. Zur Sicherstellung des Schutzes personenbezogener 

Daten wird diese Bescheinigung lediglich zur Entscheidung über Ihren Antrag auf 

Verlängerung der Bearbeitungszeit verwendet und anschließend Bestandteil Ihrer 

Prüfungsakte. Im Übrigen wird auf die Hinweise zum Datenschutz unter 

https://bildung.thueringen.de/datenschutz/ verwiesen. 

 

 
 

 

https://bildung.thueringen.de/datenschutz/

